
 

 

Leichtes Plus bei den Zulassungen im Oktober
 

Mit 259 529 Personenkraftwagen gab es am Neuzulassungsmarkt im Oktober 2012

einen leichten Anstieg gegenüber dem Vorjahr (+0,5 Prozent). Bisher wurden im

Jahr 2012 insgesamt 2,62 Millionen neue Pkw für den Straßenverkehr zugelassen, -

1,6 Prozent weniger als im Vergleichszeitraum 2011.

 

Die deutschen Marken deckten zu 65,8 Prozent den Pkw-Neuzulassungsmarkt ab. Audi

(+15,5 Prozent), VW (+10,0 Prozent) und Smart (+8,4 Prozent) verbuchten deutliche

Zugewinne gegenüber 2011. Rückläufige Zulassungszahlen gab es dagegen im Oktober

bei Porsche (-16,5 Prozent), Opel (-15,2 Prozent) und BMW/Mini (-10,3 Prozent). Das

Feld der Importmarken führt Renault mit Dacia trotz einer leichten Abnahme (-1,1

Prozent) weiterhin an. Bei Skoda (-8,9 Prozent), Toyota/Lexus (-15,7 Prozent) und

Peugeot (-16,5 Prozent) fiel das Minus größer aus. Deutliche Zugewinne gab es

dagegen bei Hyundai (+11,9 Prozent), Fiat (+8,9 Prozent) und Seat (+25,6 Prozent).

 

Im Geländewagensegment war gegenüber dem Vorjahresmonat erneut ein

überproportionaler Zuwachs (+31,5 Prozent) zu beobachten. Ein kräftiges

Wachstumsplus gab es auch bei den Minis (+27,9 Prozent) und den Mini-Vans (+21,7

Prozent). Die Wohnmobile verzeichneten eine Steigerung um +12,2 Prozent. Der Anteil

der gewerblichen Pkw-Neuzulassungen lag im Oktober bei 61,9 Prozent. 21,4 Prozent

waren sogenannte Händlerzulassungen. Der Anteil der Mietfahrzeuge für Selbstfahrer

betrug 8,7 Prozent. Bei den Nutzfahrzeugen gab es -3,7 Prozent weniger

Neuzulassungen als vor einem Jahr.

 

Die Pkw-Umschreibungen nahmen im Oktober um +10,3 Prozent zu. Bei den

Nutzfahrzeugen waren es +7,0 Prozent mehr als vor einem Jahr. Insgesamt wechselten

680 183 Kfz und 26 514 Kfz-Anhänger im vergangenen Monat den Besitzer.

(ampnet/Sm)

 

 

Auto-Medienportal.Net: 02.11.2012


